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Willam, Die Geschichte und Gebetsschule des

Rosenkranzes. 80 Wıen 1948, erlag Herder. Halbleinwand
mit, Schutzumschlag 21.80, 9.50.

Wüuüurbel, erner. Religiöose Zeitfragen. 80 Wien 1943, Verlag
Herder. Hilal!  einen geb

Zundel, ur1ıce. Das oneLiie: der eılıgen 80
‚Uzern 1948, Rex-Verlag. TOS! 9.830, gebD. Sir

Buchbesprechungen
Philosophisches Wörterbuch. nter Mitwirkung der Profes-

des erchmans-Kollegs ullach bei unchen un
anderer herausgegeben von Walter Brugger 80 ES
Wien 1943, Thomas-Morus-Presse erla: erder. Halbleinwand
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Kein Mensch annn auf die Dauer Trummern un uınen

ausen. Er raäumt auf und aut HNECU. auch der Welt seines
1STeSs ra sich NUr, oD nıcht wieder Fundamente grabt
für babylonischen Furm. Bauelemente altesten un
neuesten atums geprüft der großen Tradition der philoso-
phia MNNIS, handsam zurechtgestellt ach egriffswort-
verzeichnis, ele: mit Literaturangaben un erganzt durch
Driß der Philosophie-Geschichte das iST der überaus wertvolle
Beitrag, den der Verfasser und Mitarbeiter nN1ıC. NUur dem
Wissenschafftler, sondern jedem enkenden ringenden Men-
schen unNnserer eit biıeten Osung eıgenenN TOoODbleme 50-

der großen Menschheitsfragen überhaupt.
Linz a. d. D Dr oSse: aduDp
Grundfragen christlicher Anthropolozie, Eın Versuch. -Von
etrus ayrhojfer A0 Kremsmunste: 1947, Selbst-

verlag des Verfassers.
Der Verfasser legt l1er wiederum Erbsündentheorie VOr

(vgl. Theologie und Glaube 19361, 133 I£., 724 I£., 730 I£.; Katn.
Kirchenzeitung [1936], Nr. 17, y 24} Biblica 11939], 38 1£.),
diesmal religionsgeschichtlich undiert un auf die wichtigsten.
christlichen Glaubenswahrheiten angewandt.

Der Grundgedanke ist folgender: Die rlösung isSt einzelnen ;
Funktionen annn Menschwerdung, ungfräuliche Empfäng-
NıSs Unbefleckte Empfängnis, Sakrament der Ehe, Auferweckung _
der oten. 1ese Funktionen stehen nNnaC Rom 4® 12 {£.) (ze-
gensatz den Funktionen des Sündenfalles Der Sündenfall
bestand also Menschenwerden, Zeugungsakt und der
Empfängnis, verbunden mit der Verdammung den 'T0od. Nun
stehen icnı  ‚L Sundenfall und r1ÖöSUun: WIiC Ungehorsam und (1e=
horsam gegenüber Weil der Sündenfall Ungehorsam, und
ar der Zeugung bestand das erbot C1n eugungsverbot
Der Gehorsam vollzog sich auf übernatürlicher ene, deshalb
auch der U:  ehorsam und das erbot O  as esen des Sünden-
falles Desteht Somıit der Übertretung übernatürlichen
Zeugungsverbotes 12) Dementsprechend 1ST, „die rsprungs-
sunde ubernatürlich verbotenen Gezeugtwerden, rsprung,
gelegen“. „Jene die Paradiesessünde) War eine Tat der ersien


